
 
Zentralstelle der Länder für EDV-gestützte Entscheidungshilfen und Programme 
im Pflanzenschutz (ZEPP) in Bad Kreuznach 
 
 

Bei der ZEPP ist zum 01.04.2023 die Stelle  
 

Verwaltungsinformatiker, IT- Betriebswirt (m/w/d)  

 
befristet bis zum 31.12.2025 in Vollbeschäftigung zur Mitarbeit im Projekt „FAREKOS“ zu besetzen.  
 
In diesem Projekt wird eine internetbasierte Fachanwendung zur Umsetzung der von der EU vorgegebe-
nen Kontrollaufgaben der Bundesländer in den Bereichen Pflanzengesundheit (PG) und Pflanzenschutz-
mittel (PSM) erstellt. Auf Basis dieser Unionsvorschriften zur Rückverfolgbarkeit in der Lebensmittelkette 
erhalten die zuständigen Behörden der Mitgliedstaaten besondere Aufgaben zum Schutz der Gesundheit 
von Tieren und Pflanzen und des Tierwohls sowie zum Schutz der Umwelt im Hinblick auf invasive Orga-
nismen und den Einsatz von Pflanzenschutzmitteln. In bundesweiten Arbeitsgruppen für PG und PSM 
wurde ein Lastenheft für diese Anwendung erstellt. Die Umsetzung des Lastenheftes wird im Rahmen der 
Umsetzung des OZG (www.onlinezugangsgesetz.de) an einen Dienstleister vergeben werden. In der zwei-
ten Projektphase erfolgt die Einführung der Anwendung bei den Pflanzengesundheits- und Pflanzen-
schutzdiensten der Länder. Die Anmeldung und Registrierung von landwirtschaftlichen und gartenbauli-
chen Betrieben wird bundesweit zentral über das Wirtschaftsserviceportal des Landes Nordrhein-West-
falen (WSP.NRW) koordiniert. 
Weitere Informationen zum Aufgabengebiet der ZEPP, den aktuellen Projekten und dem Team sind unter 
zepp.info verfügbar. 
 

Das Aufgabengebiet umfasst: 

 Mitarbeit bei der weiteren Anpassung des Lastenheftes an die jeweils aktuellen Erfordernisse in 
Zusammenarbeit mit den Arbeitsgruppen der Pflanzenschutzdienste der Länder  

 Übermittlung des Programmierauftrages an externe Dienstleister 

 Überwachung, Test, Kontrolle und Korrektur der von externen Firmen erstellten Internetanwen-
dungen 

 Identifikation und Formulierung von Fehlern in der Anwendung und eigenverantwortliche Be-
auftragung der Programmierfirmen mit den Korrekturen 

 Schulung der Anwender bei den Pflanzenschutzdiensten der Länder 
 

Ihre Voraussetzungen: 

 Abgeschlossenes Hochschulstudium (Bachelor/Dipl.-Ing. FH) der Fachrichtungen Verwaltungsin-
formatiker, IT- Betriebswirt oder verwandter Fachrichtungen 

 Sicherer Umgang mit dem PC und mit der Anwendung von Microsoft-Office Lösungen 

 Kenntnisse bei der Vergabe von Dienstleistungsaufträgen im IT Bereich 

 Große Koordinations- und Kommunikationsfähigkeit im föderalen Umfeld 

 Sowohl selbstständiges Arbeiten als auch Freude an der Teamarbeit 

 Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

 Bereitschaft, sich in landwirtschaftliche Themenbereiche einzuarbeiten 

 Bereitschaft zu Dienstreisen 
 

Was wir Ihnen bieten: 

 Ein junges dynamisches Team mit flachen Hierarchien 

 Ein sehr nettes und freundliches Miteinander 

 Umsetzung eigener kreativer Ideen 

 Flexible Arbeitszeitgestaltung durch Gleitzeit 

 Möglichkeit der Telearbeit an bis zu 2 Tagen pro Woche 

 Ein sehr gutes elektronisches Arbeitsequipment 

http://www.zepp.info/
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Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder 
(TV-L) und die Entgeltzahlung erfolgt nach der Entgeltgruppe 11 TV-L. 
 
Das Land Rheinland-Pfalz fördert aktiv die Gleichbehandlung aller Mitarbeiter*innen. Wir wünschen uns 
daher ausdrücklich Bewerbungen aus allen Altersgruppen, unabhängig von Geschlecht, einer Behinde-
rung, dem ethnischen Hintergrund, der Religion oder sexuellen Identität. Schwerbehinderte werden bei 
entsprechender Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung vorrangig berücksichtigt, soweit nicht in der 
Person der anderen Bewerber*innen liegende Gründe von größerem rechtlichen Gewicht entgegenste-
hen. Erfahrungen, Kenntnisse und Fertigkeiten, die durch Familienarbeit oder ehrenamtliche Tätigkeit er-
worben wurden, werden bei der Beurteilung der Qualifikation im Rahmen des § 8 Abs. 1 des Landesgleich-
stellungsgesetzes berücksichtigt. Auf Wunsch wird die Möglichkeit der Teilzeitbeschäftigung geprüft. 
 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Kennwort, bevorzugt per Email als PDF-
Datei (max. 5 MB), bis zum 24.02.2023 an: 
 
Zentralstelle der Länder für EDV-gestützte  
Entscheidungshilfen und Programme im Pflanzenschutz (ZEPP) 
Herrn Dr. Benno Kleinhenz 
Rüdesheimer Str. 60-68 
55545 Bad Kreuznach 
 
Email (auch für Anfragen): bewerbungen@zepp.info 
Bitte informieren Sie sich über die ZEPP auch unter www.zepp.info. 

http://www.zepp.info/

